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Bildungsarbeit kann bewusst auch
Werthaltungen wecken, Einstellungen

gegenüber sich selbst und dem
Mitmenschen, gegenüber der Natur
und Kultur. In solchem Bemühen ist
der Wille zur innern Reform der
Schularbeit das Entscheidende.

Romano Guardini hat in einem
Vortrag, schon 1955 in Düsseldorf, die
Worte geprägt: «Das Wissen
wächst, die Wahrheit wird weniger.»

Hier wird eine im Wesen der
Schule begründete Gefahr erkannt.

Wissen ist nicht immer schon Wahrheit.

Wissen kann zusammenhangslos

sein. Was kann die Schule
tun im Suchen nach Wahrheit, nach
Zusammenhängen, nach
sinngebenden und die Gemeinschaft
fördernden Grundeinstellungen? Im
Üben der Erlebnisfähigkeit und
Gestaltungskraft? Sie hat beträchtliche

Möglichkeiten. Sie wird, bei
günstigen Voraussetzungen, nicht
an der Oberfläche angelernten Wissens

stehen bleiben, sondern sich
immer neu um ganzheitliche
Menschenbildung bemühen.

Zur Kantonalkonferenz am 29./30. September in Chur
1 Stufenkonferenzen
Alle Kolleginnen und Kollegen, die an der Bildung von kantonalen
Stufengruppen interessiert sind, treffen sich nach der Kantdnalkonfe-
renz, Samstag, den 30. September um 14.00 Uhr in der Aula des
Montalinschulhauses in Chur.

Programm: a) Sinn und Zweck der Stufenkonferenzen, Organisato¬
risches

b) Getrennte Aussprache innerhalb der drei Stufen
1./2. Klasse, 3./4. Klasse, 5./6. Klasse: Wahl einer
Führungsgruppe, Arbeitsprogramm 78/79

c) Gegenseitige Orientierung im Plenum
Schluss Ca. 15.30 Uhr

2. Parkplätze
Da bei den Tagungszentren wenig Parkraum zur Verfügung steht, bitten

wir, die 3 Parkhäuser zu benutzen.

3. Quartierbüro
Wer eine Unterkunft oder einen Bankettplatz reserviert hat, meldet
sich am Freitag, den 29. September zwischen 1 8.00 U hr und 1 9.00
Uhr an der Réception des Hotels Stern in Chur.

4. Bankett
Samstag, den 30. September um 12.30 Uhr für angemeldete
Teilnehmer und Gäste im Hotel Stern.
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